
Niederschrift Rat vom 03.05.2022 

GEMEINDE BURBACH  RAT 2/2022 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates am Dienstag, 03.05.2022 im großen Saal 
des Bürgerhauses 
 
Sitzungsdauer: 17:04 Uhr bis 20:28 Uhr 
 
Teilnehmer: 
a) Mitglieder 

Vors. BM Christoph Ewers      
Stv. Vors. RM Heide Heinecke-Henrich      
RM Michael Abt      
RM Peter Dumke      
RM Volker Gerstner      
RM Jürgen Heimann      
RM Thomas Heuschkel      
RM Sebastian Hüttemann      
RM Monika Krumm      
RM Matthias Moos      
RM Armin Nies      
RM Christina Pohl      
RM Günther Pohl      
RM Achim Sahm      
RM Alexandra Sauvant      
AM Armin Schneider      
RM Ralf Schneider      
RM Heinz Schnell      
RM Nicole Schoeppner      
RM Sebastian Schoeppner      
RM Andreas Schweitzer      
RM Jörg Steinecke      
RM Bernd Stettner      
RM Reiner Teichmann      
RM Marita Wickel      

 
b) es fehlten 

RM Ismail Demir 
RM Peter Fronober 
RM Thomas Helmkampf 
RM Alexander Hombach 
RM Frank- Michael Naumann 
RM Michael Preuß 
RM Dietmar Simmert 
RM Renate Tewes 

 
c) Gäste 

Paul Gummert, GREENFIBER Holding GmbH 
Ulrich Koltermann, PSPC GmbH 
Thomas Guthier, Guthier Consult 
Dr. Christian Teuber, Baker Tilly Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

 
d) von der Verwaltung 

Kämmerin Kirsten Herr 
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GVR Thomas Leyener 
Ang. Jochen Becker 
Ang. Tim Lehmann 
Ang. Frank Kruppa, zugleich als Schriftführer 

 
Der Bürgermeister eröffnet um 17:04 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
Folgende Tagesordnung wurde behandelt: 
 
Tagesordnung: 
 
I. Öffentlicher Teil 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Mitteilungen/Wichtige Eingänge 
3. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
4. Grundsatzentscheidung über die Gründung einer kommunalen Netzgesellschaft zum 

flächendeckenden Glasfasernetz-Ausbau in der Gemeinde Burbach 
5. 10. Flächennutzungsplanänderung „Wohnmobilstellplätze Holzhausen“, Gemarkung 

Holzhausen, Gemeinde Burbach 
Bebauungsplan Nr. 56 „Wohnmobilstellplätze Holzhausen“, Gemarkung Holzhausen, 
Gemeinde Burbach 
hier: Einwohnerantrag nach § 25 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) 

6. Besetzung von einem Ausschusssitz 
7. Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach BauGB für die erstmalige Herstellung der 

Straße "Vor den Haßeln" von Einmündung "Daadener Straße" bis Wendehammer 
8. Ausbau von Straßen nach § 8 Kommunalabgabengesetz NRW 
9. Anträge nach § 3 der Geschäftsordnung 
9.1 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 

Vermarktung Wald als CO2 Speicher 
9.2 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 21.04.2022 

Förderung von Investitionen bei Zisternen 
10. Berichterstattung aus den Gremien 
11. Informationen 
II. Nichtöffentlicher Teil 
1. Mitteilungen/Wichtige Eingänge 
2. Berichterstattung aus den Gremien 
3. Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 GO NW 

Bau einer offenen Ganztagsschule, Grundschule Hickengrund, Standort Niederdresseln-
dorf 
Hier: Auftragsvergabe der Tischlerarbeiten 

4. Dringlichkeitsentscheidung gem § 60 Abs. 1 GO NW 
Bau einer Offenen Ganztagsschule, Grundschule Hickengrund, Standort Niederdresseln-
dorf 
Hier: Auftragsvergabe Schlosserarbeiten 

5. Bestellung einer Geschäftsführerin für die OMB Ortsmitte Burbach Verwaltungs-GmbH 
6. Informationen 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt erledigt: 
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Öffentlicher Teil 

1. Einwohnerfragestunde 
 

Ortsvorsteher Klaus Pohler erläutert, dass zunehmend zu beobachten ist, dass sich im 
Bereich der öffentlichen Toilette in der Ortsmitte von Burbach sowie bei der Turnhalle 
vermehrt Personen aufhalten und Alkohol konsumieren.  
Bürgermeister Ewers teilt mit, dass die beschriebene Situation ein schwieriges Thema 
bleibt und verweist Herrn Pohler an FBL Jochen Becker, um mit ihm bilateral nach Lö-
sungsmöglichkeiten zu suchen. 
 

2. Mitteilungen/Wichtige Eingänge 
 

Kämmerin Kirsten Herr informiert zu Finanzschäden Corona 2021  
Die Berichtspflicht der Kämmerin zur finanziellen Lage gegenüber dem Rat aus § 2 Abs. 
2 des Gesetzes zur Isolierung der aus der COVID- 19 Pandemie folgenden Belastungen 
in den kommunalen Haushalten und zur Sicherung der kommunalen Handlungsfähigkeit 
entfällt ab dem Haushaltsjahr 2022, dennoch möchte sie zu den Corona- Schäden für 
die Gemeinde Burbach kurz Stellung nehmen. 
 
In dem im September 2021 dem Rat vorgetragen Bericht wurde über den Gewerbesteu-
ereinbruch 2021 in Höhe von 12,6 Mio. € berichtet; im weiteren Jahresverlauf erholte 
sich diese Steuerart, konnte aber den Planansatz 2021 (28 Mio. €) bei weitem nicht 
erreichen.  
 
Für das Haushaltsjahr 2021 ergibt sich folgender Coronaschaden: 

• Es sind Mehraufwendungen/ -auszahlungen für Mitarbeiterschutz und IT (auch 
Schulen und Feuerwehr) in Höhe von rd. 64 T€ angefallen.  

• Die Mindererträge bei Mieten und Pachten, Stundungszinsen, Beiträgen für OGS 
und verlässliche Halbtagsschule, Hallennutzungs-, Büchereigebühren sowie Er-
trägen aus Veranstaltungen des Kulturbüros betragen  rd. 25 T€.   

• Die tatsächlichen Gewerbesteuermindererträge 2021 im Vergleich zum Planan-
satz betragen rd. 4,7 Mio. €. 

 
In der Summe ergeben sich ein Mindererträge/ Mehraufwendungen aufgrund der Co-
rona- Pandemie von rd. 4,8 Mio. €. Durch die Anrechnung der Kompensationszahlungen 
des Landes von insgesamt 2,8 Mio. € ergibt sich ein Corona Finanzschaden 2021 von rd. 
2 Mio. €. 
 

3. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
 

Es liegt nichts vor. 
 

4. Grundsatzentscheidung über die Gründung einer kommunalen Netzgesell-
schaft zum flächendeckenden Glasfasernetz-Ausbau in der Gemeinde Bur-
bach 

 
Bürgermeister Ewers erläutert zu Beginn des TOP die Wichtigkeit eines gut ausgebauten 
Netzes für die Zukunft und dass die Auswirkungen der Coronapandemie gezeigt haben, 
dass die Grundversorgung verbessert werden muss. Er führt weiterhin aus, dass nach 
der ersten Vermarktungsphase eine Anschlussquote von mindesten 30 % erreicht wer-
den müsse, um das Projekt umsetzen zu können. 
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Herr Gummert von der Fa. GREENFIBER erläutert nochmals das Vorhaben in Verbindung 
mit der Bundesförderung „6. Call – Weiße-Flecken-Förderung“, für die GREENFIBER im 
Kreis Siegen Wittgenstein den Zuschlag erhalten hat. Er führt dazu aus, dass die Ge-
meinde hierfür bereits 660.000 € investieren muss, um 242 Adressen mit Glasfaseran-
schlüssen zu versorgen.  
 
Anschließend erläutert Dr. Christian Teuber die rechtliche Ausgestaltbarkeit des Breit-
bandausbaus in Burbach. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
 
Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung für die Breitbandversorgung in der Gemeinde Burbach 
sowie die Ergebnisse des Private Investor Tests (PIT) werden von Herrn Ulrich Kolter-
mann präsentiert. Die Präsentation ist ebenfalls dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Von den anwesenden Vertretern wurden noch Verständnisfragen zu den beiden Präsen-
tationen beantwortet. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Burbach möchte allen Haushalten und Unternehmen einen FTTH-An-
schluss (Glasfaser bis ans Haus) ermöglichen. Zu diesem Zweck soll eine kommunale 
Netzgesellschaft mit dem Partner GREENFIBER Holding GmbH gegründet werden, die 
mit der Umsetzung beauftragt werden soll. Der Ausbau soll im Zuge der geförderten 
Maßnahme des sogenannten 6. Calls innerhalb des Kreisgebietes Siegen-Wittgenstein ab 
voraussichtlich Sommer 2022 erfolgen und hierauf aufbauen. 
Die Gründung der Netzgesellschaft steht unter dem Vorbehalt sowohl des definierten 
Vermarktungserfolges einer wirtschaftlichen Anschlussquote von mindestens 30%, des 
Nachweises der Wirtschaftlichkeit in Form eines Private Investor Tests (PIT), der geprüf-
ten beihilfe- und vergaberechtlichen Unbedenklichkeit sowie der kommunalrechtlichen 
Zulässigkeit. 
Alle Haushalte und Unternehmen, die bis zum Ende der Vermarktungsphase am 30. Juni 
2022 einen Vertrag abschließen, sollen keinen Anschlussbeitrag bezahlen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 3 Enthaltungen (UWGB) 
 

5. 10. Flächennutzungsplanänderung „Wohnmobilstellplätze Holzhausen“, Ge-
markung Holzhausen, Gemeinde Burbach 
Bebauungsplan Nr. 56 „Wohnmobilstellplätze Holzhausen“, Gemarkung 
Holzhausen, Gemeinde Burbach 
hier: Einwohnerantrag nach § 25 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) 

 
Bürgermeister Ewers erläutert zunächst, dass der eingereichte Einwohnerantrag nicht 
die nach § 25 Abs. 3 GO NRW erforderlichen Unterstützungsunterschriften erhalten hat. 
Die Prüfung der 776 Unterschriften hat ergeben, dass 40 Unterschriften nicht gültig wa-
ren und für die notwendigen 750 Unterschriften (5 % der Einwohner) somit insgesamt 
14 Unterstützer des Antrages fehlen. 
 
Da der Antrag sich aber nicht wesentlich von dem Beschlussvorschlag aus der letzten 
Ratssitzung zu dem Vorhaben unterscheidet, empfiehlt Bürgermeister Ewers dem ge-
stellten Antrag Folge zu leisten und das eingeleitete Bauleitverfahren einzustellen.  
 
Beschluss: 
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Der Rat der Gemeinde Burbach stellt fest, dass der Einwohnerantrag nicht zulässig ist. 
 
Der Rat der Gemeinde Burbach beschließt, dass die Holzhausener Festwiese oberhalb 
des Naturbadeweihers in seiner bisherigen Gestalt und Funktion erhalten bleibt. Er soll, 
wie bisher, als Platz für Feste, Veranstaltungen, Zirkusprojekte und als Begegnungsort 
der Dorfgemeinschaft dienen. 
 
Das zur Umsetzung der Festwiese als Standort für Wohnmobilstellplätze eingeleitete 
Bauleitplanverfahren (10. Flächennutzungsplanänderung „Wohnmobilstellplätze Holz-
hausen“ und Bebauungsplan Nr. 56 „Wohnmobilstellplätze Holzhausen“) ist einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 

6. Besetzung von einem Ausschusssitz 
 
Beschluss: 
 
Die Ratsmitglieder wählen auf Vorschlag der SPD-Fraktion als 
 
Vertreter im Ausschuss für Umwelt, 
Klima und Dorfentwicklung 

Sascha Krauter 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

7. Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach BauGB für die erstmalige Her-
stellung der Straße "Vor den Haßeln" von Einmündung "Daadener Straße" 
bis Wendehammer 
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt fest, dass die Erschließungsanlage „Vor den Haßeln“ von Einmündung Daa-
dener Straße bis zum Wendehammer endgültig hergestellt ist. Die in § 8 der Erschlie-
ßungsbeitragssatzung vom 05.05.1988 festgelegten Merkmale sind erfüllt. Gleichzeitig 
wird beschlossen, Erschließungsbeiträge unter Anrechnung der Vorausleistungen zu er-
heben und die Straße „Vor den Haßeln“, Lippe, dem öffentlichen Verkehr zu widmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 3 Enthaltungen (UWGB) 
 

8. Ausbau von Straßen nach § 8 Kommunalabgabengesetz NRW 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt den KAG- beitragspflichtigen Ausbau der Straßen 
- Diesterwegstraße von Jung- Stilling- Straße bis Kreuzung Fahrradweg 
- Jung- Stilling- Straße, unteres Teilstück,  
- Stöckerstraße gemäß dem gültigen Straßen- und Wegekonzept der Gemeinde Burbach 
(2021 – 2025). 
 
Die Umsetzung der Straßenausbaumaßnahmen erfolgt voraussichtlich in 2023, vorbe-
haltlich der Mittelbereitstellung im Haushaltsplan. 
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Abstimmungsergebnis: 22 Ja-Stimmen (13 CDU, 5 SPD, 3 Grüne, BM), 1 Nein-Stimme 

(UWGB), 2 Enthaltungen (UWGB) 
 
 
 
 
 
 

9. Anträge nach § 3 der Geschäftsordnung 
 

9.1 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Vermarktung Wald als CO2 Speicher 

 
RM Günther Pohl erläutert den Antrag und weist nochmals darauf hin, dass er hier für 
die Gemeinde Burbach die Möglichkeit sieht, als Vorreiter tätig zu werden. 
 
RM Abt weist darauf hin, dass man guten Gewissens dem Wald Holz entnehmen kann, 
da das CO2 durch die Weiterverarbeitung des Holzes gebunden bleibt. 
 
BM Ewers führt weiter dazu aus, dass es zwischenzeitig sogar wiederlegt sei, dass Holz 
ein besserer CO2 Speicher wäre, wenn man es im Wald verbleiben lassen würde. Man 
müsse dabei auch beachten, dass Deutschland mittlerweile sogar zu den Importländern 
gehört und wenn Holz nicht als natürlicher Baustoff genutzt wird, dafür industriell her-
gestellte Baumaterialien ersatzweise verwendet werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen (Grüne), 22 Neinstimmen (13 CDU, 5 SPD, 3 

UWGB, BM) 
 

9.2 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 21.04.2022 
Förderung von Investitionen bei Zisternen 

 
Nach kurzer Diskussion soll der Antrag mit Zustimmung der Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen an den Ausschuss für Umwelt, Klima und Dorfentwicklung zur weiteren Beratung 
überwiesen 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird an den Ausschuss für Umwelt, Klima und Dorfentwicklung zur weiteren 
Beratung überwiesen. Eine abschließende Beschlussfassung obliegt dem Rat der Ge-
meinde Burbach. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

10. Berichterstattung aus den Gremien 
 

Es liegt nichts vor. 
 

11. Informationen 
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Bürgermeister Ewers weist nochmals auf die Infoveranstaltungen zum Thema Breitband-
ausbau in Burbach am 
 
09. Mai 2022 für Ratsmitglieder und Ortsvorsteher sowie am 
12. Mai 2022 für Vereine und andere Multiplikatoren 
 
hin. Die Veranstaltungen finden jeweils um 18.00 Uhr im Bürgerhaus in Burbach statt. 
 

 
 
 




